lobith >> das dritte Album „sunday land“ (2006)

Popsongs mit einer Prise Jazz

Lösen Sie „sunday land“ als Eintrittskarte in ein musikalisches Schlaraffenland. Das neue und dritte Album der Sängerin und Songschreiberin Gabriela Krapf und ihrer Band brilliert mit mutigen Songrezepturen – zart schmelzend und mit verführerischer Tiefe. Im Pakt mit Tonzaubermeister Peter Scherer (Laurie Anderson, Bill Frisell, Caetano Veloso) erschufen lobith ihr akustisches Sonntagsland zwischen Stockholm, Zürich und New York. Die Band globalisiert auf hohem Niveau. Hut ab – es wird kosmoromantisch.

lobith können Ihren Abendhimmel mit melancholischen Glücksgefühlen füllen, reife Früchte sammeln und Rutschbahnen herbei sinnieren. „sunday land“ ist eine Anregung zu gedankenverlorenen Pirouetten. Stecken Sie sich eine Girlande ins Haar, umwirbeln Sie sich mit Dingen, von denen Sie bis anhin nur geträumt haben. Und wenn Sie mal nicht mehr bis drei zählen können, werfen Sie einen Schneeball in die Sonne und lassen sich blenden. Es ist so viel Himmel da.

 „Sunday Land“ erscheint am 28. April 2006 als internationaler Release unter dem Qualitätslabel monkey.

bisherige Veröffentlichungen:

Five Feet Underground / 2001

Panorama / 2003

Band:

Gabriela Krapf: vocals, rhodes, grand-piano, glockenspiel

Mario Scarton: rhodes, grand-piano, akkordeon, keyboards

Ralph Sonderegger: acoustic bass

Julian Dillier: drums

Jost Müller: percussion

